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Bewegung als Sprachanlass 
 
 

Im Medium der Bewegung können Handlungssituationen 
hergestellt werden, die eine sprachliche Verständigung 
notwendig machen. 
Auf diese Weise können über Bewegung auch 
pragmatische Fähigkeiten, die für die 
Sprachentwicklung von großer Bedeutung sind, 
gefördert werden: Die kommunikative Wirksamkeit  
von Sprache kann unmittelbar erprobt und  
erfahren werden. 

Bewegung als Voraussetzung 
für Sprachentwicklung 
 

Bewegung ermöglicht Kindern bereits Erfahrungen mit 
der Welt, wenn der sprachliche Zugang noch nicht 
ausgebildet ist. 
Im manipulativen Umgang mit der materialen und 
sozialen Umwelt werden Dinge als objektive 
Gegebenheiten erfahrbar, benennbar und symbolisch 
repräsentierbar.  
Insofern hilft sie die (kognitiven) Voraussetzungen für die 
Sprachentwicklung zu schaffen.  

 

Bewegung als Medium der 
Kommunikation 
 

Bewegung erlaubt eine besondere Form der 
(nonverbalen) Kommunikation, auch zwischen bereits 
sprachfähigen Personen. 
Auf diese Weise können Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene miteinander interagieren, die dies im Medium 
der Sprache nur eingeschränkt vermögen. 
So kann über das Medium der Bewegung eine 
kommunikative Beziehung aufgebaut werden, die in der 
Folge auf eine sprachliche Ebene überführt werden kann. 
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